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Zitat von Palim

Aber der Mathe-Studiengang hat keinen NC, keine Aufnahmeprüfung, keine
Zulassungsbedingungen, die vorgeschaltet sind.

Zitat von Palim

Dieses Studium kann JEDER ergreifen.

Wenn man nicht weiß, was man machen will, bekommt man in Mathe in jedem Fall
einen Studienplatz, inm Lehramt Grundschule mit Hauptfach Deutsch übrigens nicht,
da gibt es ja einen NC, das kann eben nicht jeder studieren.

In anderen Fächern gibt es weitere Zulassungsvoraussetzungen, die weit vor der ersten
Klausur in einem Teilfach des Studienganges greifen.

Und es gibt tatsächlich - das war ja auch eine Frage - Studiengänge, die mehr erwarten,
als nur Mathematik. Diejenigen, die Lehramt Grundschule absolvieren, müssen
zusätzlich u.a. Mathe belegen. Die Mathematiker aber keinen Kurs in z.B.
Kommunikation, selbst wenn sie anschließend in den Schuldienst gehen.

Bei deiner Aussage stellst du die Teilnehmenden der 1. Mathe-Klausur, an der jeder mit
Hochschulzugangsberechtigung, der will, teilhaben kann,

gegenüber denen, die die Zulassung zum Studium geschafft haben und Klausuren erst
absolvieren, nachdem sie ihre Eignung für ein Studium schon darlegen mussten.

Von den durch Zulassungsbeschränkung Ausgewählten, die durchaus auch im Studium
ihre Anforderungen gestellt bekommen, können dann vielleicht einfach mehr ein
Studium erfolgreich absolvieren, weil sie vorab erheblich mehr Engagement, Zeit und
Ehrgeiz aufbringen mussten, als die Mathe-Studierenden im 1. Semester.

Pädagogisch gesehen könnte es

a) genauso wie in anderen Studienbereichen Zulassungsbedingungen geben, die
transparente Kriterien bieten - so wie in Kunst, Musik, Sport

b) klare Vorgaben und ggf. Vorbereitungskurse geben, so wie fürs Graecum,
Hebraicum, sodass man im Rahmen des Studiums die ersten Semester für die Vor-
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Qualifizierung einsetzen muss und das Studium entsprechend ggf. länger dauert.

Alles anzeigen 

Verstehe ich nicht. Es gibt in Mathe keine Zulassungsbeschränkungen, weil es keine braucht. Es
sind genügend Studienplätze da, Mathe ist vergleichsweise billig. Kunst- und Musikhochschulen
müssen ganz anders ausgestattet sein. Das heißt doch nicht, dass Mathe easy ist.

Und Vorkurse gibt es in Mathe selbstverständlich auch. Eben drum. Weil es schwer ist, von der
Schulemathematik auf die "echte" Mathematik umzusteigen.

Mathe ist mühsam, aber im Grunde überschaubar. Andere Gebiete sind derart unbegrenzt und
überlappen sich und blicken auf eine schier unendliche Geschichte, die man irgendwie präsent
haben sollte, um mitreden zu können. Und die endlose Literaturliste, die man in
Geisteswissenschaften so kriegt ... Sachen lesen, die ich nicht so spannend finde, war schon in
der Schule nicht meins.

Und Pharmazie zum Beispiel ist mit Sicherheit stressiger als Mathe. Schon allein wegen der
vielen Laborpraktika und dem vielen Auswendiglernen und und und.

Und trotzdem - viele scheitern am Mathe-Anteil ihres Fachs oder an Mathe an sich.

Einige Leute begreifen es schneller, sehen Dinge, die andere nicht sehen. Einige haben einfach
mehr Biss und Fleiß und Interesse als andere. Man muss es auch aushalten können, sich
immerzu unzulänglich zu fühlen, weil man schon wieder was nicht verstanden hat. Aber jedes
Fach hat andere Schwierigkeiten.

Bei meinen Schülern fehlt mir vor allem Interesse und Durchhaltevermögen. Mal auf ein Blatt
starren, bis die Einsicht kommt, statt immer zu erwarten, dass einem alles vorgekaut wird und
zu meinen, alles, was man nicht versteht, sei schlecht erklärt worden.
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